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RESOLUTION 57/290 

Verabschiedet auf der 78. Plenarsitzung am 20. Dezember 2002, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/57/656, Ziffer 6)118. 

57/290. Verwaltungs- und haushaltstechnische Aspekte der 
Finanzierung der Friedenssicherungseinsätze der 
Vereinten Nationen 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 47/217 vom 
23. Dezember 1992, 55/235 und 55/236 vom 23. Dezember 
2000, 57/1 vom 10. September 2002, 57/3 vom 27. September 
2002 und 57/4 B vom 20. Dezember 2002, 

 1. beschließt, dass die Schweiz gemäß den von der Ge-
neralversammlung in ihrer Resolution 55/235 festgelegten Kri-
terien nach dem Anpassungsmechanismus für die Festlegung 
der Beitragssätze für Friedenssicherungseinsätze in die Katego-
rie B eingestuft wird; 

 2. beschließt außerdem, dass Timor-Leste gemäß den 
gleichen Kriterien nach dem Anpassungsmechanismus für die 
Festlegung der Beitragssätze für Friedenssicherungseinsätze in 
die Kategorie I eingestuft wird; 

 3. beschließt ferner, im Hinblick auf die von der Gene-
ralversammlung bewilligten Haushaltsmittel oder anteiligen 
Beiträge zur Finanzierung der Friedenssicherungseinsätze, dass 
die Beiträge der Schweiz und Timor-Lestes, die sich aus ihrer 
jeweiligen Kategorie nach dem Anpassungsmechanismus für 
die Festlegung der tatsächlichen Beitragssätze für Frie-
denssicherungseinsätze ergeben, anteilig bezogen auf das Ka-
lenderjahr berechnet werden; 

 4. beschließt, dass die Beiträge der Schweiz und Timor-
Lestes für das Jahr 2002 im Einklang mit Artikel 5.2 Buchsta-
be c der Finanzordnung und Finanzvorschriften der Vereinten 
Nationen als sonstige Einnahmen behandelt werden; 

 5. stellt fest, dass gemäß Resolution 47/217 der General-
versammlung die Beiträge der Schweiz und Timor-Lestes zu 
dem Reservefonds für Friedenssicherungsmaßnahmen durch 
die Anwendung ihrer ersten Beitragssätze für Friedenssiche-
rungseinsätze auf die genehmigte Höhe des Fonds zu berech-
nen sind. 

RESOLUTION 57/291 

Verabschiedet auf der 78. Plenarsitzung am 20. Dezember 2002, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/57/657, Ziffer 6)119. 

 
118 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem 
Vorsitzenden des Ausschusses vorgelegt. 
119 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem 
Vorsitzenden des Ausschusses vorgelegt. 

57/291. Finanzierung der Mission der Vereinten Nationen 
in Sierra Leone 

 Die Generalversammlung, 

 nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs über 
die Finanzierung der Mission der Vereinten Nationen in Sierra 
Leone120 und des entsprechenden Berichts des Beratenden Aus-
schusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen121, 

 eingedenk der Resolution 1270 (1999) des Sicherheitsrats 
vom 22. Oktober 1999 betreffend die Einrichtung der Mission 
der Vereinten Nationen in Sierra Leone sowie der späteren Re-
solutionen, mit denen der Rat das Mandat der Mission änderte 
und verlängerte, zuletzt Resolution 1436 (2002) vom 
24. September 2002, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 53/29 vom 20. November 
1998 über die Finanzierung der Beobachtermission der Verein-
ten Nationen in Sierra Leone und ihre späteren Resolutionen 
über die Finanzierung der Mission der Vereinten Nationen in 
Sierra Leone, zuletzt Resolution 56/251 B vom 27. Juni 2002, 

 eingedenk dessen, dass es unerlässlich ist, die Mission mit 
ausreichenden Finanzmitteln auszustatten, damit sie ihren Auf-
gaben nach den entsprechenden Resolutionen des Sicher-
heitsrats nachkommen kann, 

 1. schließt sich den Schlussfolgerungen und Empfehlun-
gen in dem Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwal-
tungs- und Haushaltsfragen121 an; 

 2. beschließt vorbehaltlich eines Beschlusses des Sicher-
heitsrats, das Mandat der Mission zu verlängern, sowie unter 
Berücksichtigung des zuvor gemäß Resolution 56/251 B der 
Generalversammlung veranlagten Betrags von 532.469.200 US-
Dollar, für den Zeitraum vom 1. Juli 2002 bis 30. Juni 2003 den 
zusätzlichen Betrag von 90 Millionen Dollar zu einem monatli-
chen Satz von 7,5 Millionen Dollar unter den Mitgliedstaaten 
zu veranlagen, worin der Betrag von 67,5 Millionen Dollar für 
den Zeitraum vom 1. Juli 2002 bis 31. März 2003 und der Be-
trag von 22,5 Millionen Dollar für den Zeitraum vom 1. April 
bis  30. Juni 2003 enthalten sind, im Einklang mit den in Reso-
lution 55/235 der Generalversammlung vom 23. Dezember 
2000 festgelegten und in ihrer Resolution 55/236 desselben Da-
tums und ihrer Resolution 57/290 vom 20. Dezember 2002 ge-
änderten Kategorien sowie unter Berücksichtigung des in ihrer 
Resolution 55/5 B vom 23. Dezember 2000 festgelegten und in 
ihrer Resolution 57/4 B vom 20. Dezember 2002 geänderten 
Beitragsschlüssels für die Jahre 2002 und 2003;  

 3. beschließt außerdem, dass im Einklang mit ihrer Re-
solution 973 (X) vom 15. Dezember 1955 das jeweilige Gutha-
ben der Mitgliedstaaten im Steuerausgleichsfonds in Höhe von 
326.400 Dollar für den Zeitraum vom 1. Juli 2002 bis 30. Juni 

 
120

 A/57/619. 
121

 A/57/633. 
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2003, worin 244.800 Dollar für den Zeitraum vom 1. Juli 2002 
bis 31. März 2003 und 81.600 Dollar für den Zeitraum vom 
1. April bis 30. Juni 2003 enthalten sind, zusätzlich zu den mit 
Versammlungsresolution 56/251 B bereits gebilligten ge-
schätzten Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 
9.004.200 Dollar zu einem monatlichen Satz von 27.200 Dollar 
auf ihre Veranlagung nach Ziffer 2 anzurechnen ist; 

 4. beschließt ferner, den Punkt "Finanzierung der Mis-
sion der Vereinten Nationen in Sierra Leone" auf ihrer sieben-
undfünfzigsten Tagung weiter zu behandeln.  

RESOLUTION 57/292 

Verabschiedet auf der 78. Plenarsitzung am 20. Dezember 2002, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/57/649, Ziffer 80)122. 

57/292. Fragen im Zusammenhang mit dem Programm-
haushaltsplan für den Zweijahreszeitraum 2002-
2003 

 Die Generalversammlung, 

I 

Plan zur Erhöhung des aus ordentlichen Haushaltsmitteln 
stammenden Anteils der Finanzierung des Büros der 
Vereinten Nationen in Nairobi 

 unter Hinweis auf Ziffer 163 ihrer Resolution 56/253 vom 
24. Dezember 2001, mit der sie den Generalsekretär ersuchte, 
die Finanzierungsregelungen des Büros der Vereinten Nationen 
in Nairobi an die vergleichbarer Verwaltungsbüros der Verein-
ten Nationen anzugleichen, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs 
über den Plan zur Erhöhung des aus ordentlichen Haushaltsmit-
teln stammenden Anteils der Finanzierung des Büros der Ver-
einten Nationen in Nairobi123 und macht sich die diesbezügli-
chen Empfehlungen des Beratenden Ausschusses für Verwal-
tungs- und Haushaltsfragen124 zu eigen; 

 2. begrüßt die Absicht des Generalsekretärs, das Büro 
der Vereinten Nationen in Nairobi weiter zu verstärken, und 
legt ihm eindringlich nahe, den aus ordentlichen Haus-
haltsmitteln stammenden Anteil der Finanzierung des Büros in 
künftigen Zweijahreszeiträumen zu vergrößern, um sicherzu-
stellen, dass das Büro in der Lage ist, die seinem Mandat ent-
sprechenden Programme und Aktivitäten in vollem Umfang 
durchzuführen; 

 
122 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem 
Vorsitzenden des Ausschusses vorgelegt. 
123 A/57/362. 
124 A/57/7/Add.3, Abschnitt. A. Der endgültige Wortlaut findet sich in: Of-
fizielles Protokoll der Generalversammlung, Siebenundfünfzigste Tagung, 
Beilage 7. 

 3. ersucht den Generalsekretär, die Bestimmungen dieser 
Resolution im Rahmen des Entwurfs des Programmhaushalts-
plans für den Zweijahreszeitraum 2004-2005 zu berücksich-
tigen; 

II 

Sanierungsgesamtplan 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 54/249 vom 23. De-
zember 1999, 55/238 vom 23. Dezember 2000, 56/234 und 
56/236 vom 24. Dezember 2001 und 56/286 vom 27. Juni 
2002, 

 nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs über 
den Sanierungsgesamtplan125, 

 sowie nach Behandlung des entsprechenden Berichts des 
Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushalts-
fragen126, 

 1. nimmt mit Besorgnis Kenntnis von den Gefahren, Ri-
siken und Mängeln, die mit dem gegenwärtigen Zustand des 
Amtssitzkomplexes der Vereinten Nationen verbunden sind, 
und stimmt mit dem Generalsekretär dahingehend überein, dass 
ein Beschluss über eine praktikable Lösung gefasst werden 
muss, um diesen Zustand zu verbessern; 

 2. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs 
über den Sanierungsgesamtplan125; 

 3. nimmt außerdem Kenntnis von dem entsprechenden 
Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und 
Haushaltsfragen und schließt sich vorbehaltlich der Bestim-
mungen dieser Resolution den darin enthaltenen Bemerkungen 
und Empfehlungen an; 

 4. begrüßt mit Dank das Unterstützungsangebot der 
Stadt und des Staates New York und erkennt ihre Bemühungen 
an, die Durchführung des Sanierungsgesamtplans zu ermögli-
chen; 

Umfang des Sanierungsgesamtplans 

 5. beschließt, den Sanierungsgesamtplan auf der Basis 
des Grundprojekts gemäß dem ersten Szenario für die Sanie-
rungsphasen und die Ausweichräumlichkeiten auszuführen, auf 
der Grundlage eines Kostenvoranschlags von 1,049 Milliar-
den US-Dollar127 mit einer möglichen Abweichung von plus 
 
125 A/57/285. 
126 A/57/7/Add.4. Der endgültige Wortlaut findet sich in: Offizielles Proto-
koll der Generalversammlung, Siebenundfünfzigste Tagung, Beilage 7. 
127 Der Betrag von 1,049 Milliarden Dollar mit einer Abweichung von plus 
oder minus 10 Prozent geht von einem Baubeginn im Oktober 2004 aus und 
entspricht einer Schätzung von 991 Millionen Dollar für das Grundprojekt, 
einer Schätzung von 96 Millionen Dollar für die Ausweichräumlichkeiten, 
einer Reduzierung um 17 Millionen Dollar für zuvor gebilligte Sicherheits-
maßnahmen, einer Reduzierung um 57 Millionen Dollar wegen der Aus-
klammerung eines neuen großen Konferenzsaals und eines Mehrzwecksaals 
in dem bestehenden Komplex und der Hinzufügung von 36 Millionen Dol-
lar auf Grund der Einbeziehung der Ersetzung der Glasfassade. 




